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Aco.sol PP  

Mittel und Indikation 
Anwendungsfertiges Spritz- und Kaltnebelmittel zur Bekämpfung 
von fliegenden und kriechenden Schadinsekten wie Schaben, 
Ameisen, Käfer, Fliegen, Mücken, Motten, Wespen etc. im Hygie-
nebereich sowie im Materialschutz. Anwendung nur durch berufs-
mäßige/gewerbliche bzw. sachkundige Verwender gem. Gefahr-
stoffverordnung. 
 
Wirkstoff 
   8 g/l Permethrin  
+ 1 g/l Chrysanthemum cinerariaefolium, ext.  
           (entspricht 4 g/l Pyrethrum-Extrakt 25%) 
+ 4 g/l Piperonylbutoxid 
 
Wirkung 
Sofortwirkung mit Heraustreibeffekt. Langzeitwirkung durch Kontakt 
mit dem Flächenbelag. 
 
Vorteile 

 Heraustreibeffekt durch Natur-Pyrethrum 

 Langzeitwirkung des Flächenbelages 

 Geruchsarme Lösungsmittel, wasserfrei 

 Ausbringung mit Druckspritzen und Nebelgeräten möglich 
 
Anwendung 
Die Mittelausbringung erfolgt unverdünnt mit Druckspritzen oder mit 
Kaltnebelgeräten mit feinen Düsen und möglichst starkem Luft-
strom. 
Vor der Ausbringung Räume säubern und die Schädlingsverstecke 
möglichst freilegen. Die gezielte Behandlung aller befallenen, ver-
dächtigen und gefährdeten Stellen ist zu bevorzugen. Wird das Mit-
tel im Raum vernebelt, sind Fenster, Türen und alle anderen Öff-
nungen zu schließen. Lüftungs- und Klimaanlagen sowie Rauch-
melder abschalten. Den Nebel gleichmäßig im Raum verteilen und 
bei kriechenden Insekten zusätzlich befallene und verdächtige Stel-
len gezielt annebeln. 
Behandelte Räume über Nacht geschlossen lassen, mindestens 
aber 4 bis 6 Stunden. 
Anwendungen im Vorratsschutz von Pflanzen und Pflanzenerzeug-
nissen unterliegen dem Pflanzenschutzgesetz. 
Da wir keinen Einfluss auf Handhabung und Anwendung haben, 
haften wir nur für einwandfreie Qualität. 
 
Bedarf 
Ausbringung im Nebelverfahren: 
Bei fliegenden Insekten 1 Liter je 1000m³, bei kriechenden Insekten  
6 Liter je 1000 m³ in den Raum vernebeln. 

Ausbringung im Spritzverfahren:  
20 ml / m² auf Flächen sprühen. 
Die Spritzbrühe darf von der behandelten Fläche nicht ablaufen. 
 
Hinweise für den sicheren Umgang 
G E F A H R. Flüssigkeit und Dampf entzündbar. Kann bei 
Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. Sehr 
giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. Ist ärztlicher 
Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett 
bereithalten. Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. Vor 
Gebrauch Kennzeichnungsetikett lesen.  
Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen und an-
deren Zündquellen fernhalten. Nicht rauchen. Behälter und zu befül-
lende Anlage erden. Maßnahmen gegen elektrostatische Entladun-
gen treffen. Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Schutzhand-
schuhe (EN ISO 374) tragen. BEI VERSCHLUCKEN: Sofort GIF-
TINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen. KEIN Erbrechen herbei-
führen.  

BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle kontami-
nierten Kleidungsstücke sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwa-
schen (oder duschen). Unter Verschluss aufbewahren. 
 

Enthält: Biozidprodukte: Chrysanthemum cinerariaefolium, Extrakt, 
Permethrin. Kohlenwasserstoffe, C10-C12, Isoalkane, < 2% Aroma-
ten, Destillate (Erdöl), mit Wasserstoff behandelte leichte. Enthält 
Permethrin. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.  
 

Vor Gebrauch beiliegendes Merkblatt lesen. Bei der Handha-
bung des Mittels Standard-Schutzanzug (Pflanzenschutz) tragen. 
Bei der Verneblung des Mittels zusätzlich Atemschutz-Vollmaske 
(EN 136) mit Filter A2-P2 tragen. Aerosol / Dampf nicht einatmen. 
Personen außer dem Anwender verlassen den Raum. Räume wäh-
rend der Einwirkzeit des Mittels nur mit Atemschutz betreten. Beim 
Wiederbetreten des behandelten Lagers ist sicherzustellen, dass 
die Bestimmungen der TRGS 900 (Luftgrenzwerte) eingehalten 
werden. Zur Einhaltung dieses Grenzwertes ist nach der Einwirkzeit 
des Mittels und vor dem Aufenthalt von Personen eine zweistündige 
gründliche Lüftung der behandelten Räume vorzusehen. Vorzeitiges 
Betreten durch Unbefugte ausschließen. Alle nicht mittelsicher ver-
packten Lebens-, Genuss- und Futtermittel, Nutz- und Heimtiere, 
Aquarien, Terrarien, Tierkäfige, Spielzeug, offenes Geschirr, Klei-
dung u.a. Bedarfsgegenstände aller Art vor der Anwendung entfer-
nen. Maschinen und Geräte zur Herstellung von Lebensmitteln, Ar-
beitsplatten u.a. Flächen, auf denen Lebensmittel gelagert, zuberei-
tet oder verzehrt werden, sowie Kleidung, Sitzmöbel u.a. Flächen, 
zu denen häufig Hautkontakt besteht, mittelsicher abdecken oder 
vor Gebrauch mit einem alkalischen Spül- bzw. Reinigungsmittel 
abwaschen bzw. reinigen.  
Nicht überdosieren. Zur Vermeidung von brennbaren Dampf-Luft-
Gemischen gleichmäßige Nebelverteilung sicherstellen. Nur in den 
freien Raum und nicht in Hohlräume oder Lüftungskanäle nebeln. 
Nicht in Räumen mit Temperaturen über 35° C ausbringen. Bei sta-
tionärer Anwendung Gerät nicht unbeaufsichtigt lassen. Automati-
sche oder stationäre Raumvernebelung mit brennbaren Mitteln nur 
von außen nach innen (Motor muss nebelfreie Kühlluft ansaugen). 
Gebrauchsanleitung des Geräteherstellers strikt beachten. 
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. Empfindliche 
Oberflächen wie Polituren, Hochglanzoberflächen, Furniere, Lacke, 
manche Kunststoffe usw. nicht mitbehandeln. Diese Flächen abde-
cken, wenn ein Entfernen nicht möglich ist. Auch manche Fußbo-
denbeschichtungen können empfindlich sein. Im Zweifel Verträg-
lichkeit an unauffälliger Stelle prüfen.  
In sensiblen Bereichen wie Wohn- und Büroräumen, Kindergärten, 
Kindertagesstätten, Krankenzimmern etc. das Mittel nicht großflä-
chig ausbringen (vernebeln), sondern alle Schädlingsverstecke und 
deren unmittelbare Umgebung gezielt besprühen.   
Packung dicht verschlossen und kühl lagern. Keine Mittelreste im 
Anwendungsgerät lassen. Nicht in die Kanalisation / Oberflächen-
wasser / Grundwasser gelangen lassen. 
 
Hinweissätze Schweiz 
Darf nicht in die Kanalisation und Oberflächenwasser ge-             
langen. Dieses Biozidprodukt enthält Permethrin, welches             
für Bienen und andere Bestäuber gefährlich ist.  
Verwendung im Innenraum: 
Anwendung im Innenraum nur kleinflächig in Rissen und Spalten. 
Anwendung nur an Orten, die nicht regelmäßig nass gereinigt wer-
den.  
Verwendung durch Vernebelung: 
Nach der Behandlung müssen sämtliche Flächen, die regelmäßig 
nass gereinigt werden, mit feuchten Tüchern gereinigt und diese 
anschließend mit dem Kehricht entsorgt werden. Hinweissätze, die 
sich auf Verwendungen beziehen, für die das Biozidprodukt nicht 
(mehr) in Verkehr gebracht wird, müssen nicht auf der Etikette auf-
geführt sein.  
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Erste-Hilfe-Maßnahmen 
Allgemeine Hinweise: Mit Produkt verunreinigte Kleidungsstücke 
unverzüglich entfernen. NACH HAUTKONTAKT: Sofort mit Wasser 
und Seife abwaschen und gut nachspülen. NACH AUGENKON-
TAKT: Augen bei geöffnetem Lidspalt mehrere Minuten mit fließen-
dem Wasser spülen. NACH VERSCHLUCKEN: Bei anhaltenden 
Beschwerden Arzt konsultieren. 
 
Entsorgung 
Entsorgung des Inhalts / des Behälters gemäß den örtlichen / regio-
nalen / nationalen / internationalen Vorschriften.  
 
Verpackung  
10 Liter Plastik-Kanister                                                      1021 

 
 
 
 

Registriert durch die BAuA  (Reg. Nr. N-13639). 
Zulassungsnummer Schweiz: CHZN0972 


